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Grundlagen politikwissenschaftlichen Arbeitens 

Organisatorisches 
Kursmodus:  Wöchentliche Präsenzsitzungen, Video-Input per VC-Kursraum 

Weitere Dozierende: Olaf Seifert, Dr. Simon Scheller, Thorsten Reppert 

Zeit:   Montags, 10:00–12:00 Uhr 

Raum: F21/02.41 

Modul:   PWB-ME-PS (4 ECTS, unbenotet) 

Semester:   Sommersemester 2022 

Prüfungsform: Anwesenheit und aktive Teilnahme (max. zweimal Fehlen), Vorbereiten 
und Halten einer Präsentation, Bibliotheksführung 

Anmeldung:  FlexNow bis 08.05. 

Seminarbeschreibung 
Das Proseminar vermittelt Arbeitstechniken der politikwissenschaftlichen Forschung, die 
Grundlage für ein erfolgreiches Studium bilden. Entlang eines archetypischen Forschungspro-
zesses werden den Studierenden hierzu praxisnah die Schritte zum politikwissenschaftlichen 
Erkenntnisgewinn vermittelt.  Hierzu zählt das Finden und Formulieren von Forschungsfragen, 
systematische Erfassung von Texten, effiziente Literaturrecherche und Arbeitsorganisation, die 
Auswahl von Forschungsdesigns sowie die Präsentation von Forschungsergebnissen. Ferner 
sollen Studierende zentrale Begriffe und relevante Fragestellungen der Bamberger Politikwis-
senschaft kennenlernen und erarbeiten. In der exemplarischen Auseinandersetzung mit diesen 
Grundlagen erwerben die Studierenden die Befähigung, das Vorgehen politikwissenschaftli-
cher Forschung nachzuvollziehen und eigene wissenschaftliche Texte zu erarbeiten. 

Seminarmodus 
Im Vorfeld der Sitzungen werden den Studierenden Texte und Videos zur inhaltlichen Vorbe-
reitung zur Verfügung gestellt. In den Seminarsitzungen werden dann auf Basis dieser Inputs 
Übungen zu den jeweiligen Themen durchgeführt. Ziel ist, hierdurch sicherzustellen, dass die 
Studierenden die vermittelten Lehrinhalte gesichert anwenden können. 



 

 

Weiterhin werden im Seminar Präsentationen über tagespolitische Geschehnisse gehalten. Als 
Studierende erhalten Sie hierzu die Aufgabe, Thesen zur Verknüpfung von aktuellen Ereignis-
sen und politikwissenschaftlicher Forschung aufzustellen und im Seminar zu diskutieren. Die 
Termine hierzu werden im Seminar vergeben. 

Neben dieser Präsentation wird zum Bestehen des Proseminars zudem von Ihnen erwartet, dass 
Sie regelmäßig und aktiv am Seminar teilnehmen (maximal zweimal unentschuldigtes Fehlen) 
sowie eine Bescheinigung zur Teilnahme an der Bibliotheksführung bis zum 25. Juli über den 
VC-Kursraum einreichen. 

Sämtliche notwendige Kursmaterialen und Literatur stehen im VC zur Verfügung, sodass Sie 
sich die Kursinhalte im Selbststudium erarbeiten können. Der Video-Input für jede Woche 
kommt von unterschiedlichen Dozenten, da das Grundlagenseminar mehrfach parallel ange-
boten wird. 

Weiterhin soll in den wöchentlichen Sitzungen Raum für Fragen der Studierenden sein, sowohl 
zu den inhaltlichen und organisatorischen Punkten rund um das Proseminar als auch zu Fragen 
rund um das politikwissenschaftliche Studium ganz allgemein. Gerne kann hierzu auch das Fo-
rum des VC-Kurses genutzt werden. 

Sitzungsplan 

Nr. Woche Inhalt Pflichtlektüre 

1 25.04. Einführung  

2 02.05. Politikwissenschaft an der Universität 
Bamberg (Scheller) 

Allgemeine Prüfungsordnung SoWi 

Fach-Prüfungsordnung PoWi 

Modulhandbuch PoWi 

3 09.05. Wie funktioniert Forschung? (Kearney)  

4 16.05. Vom Finden und Formulieren von For-
schungsfragen (Reppert) 

Stykow (2020): 154-170 

[Zusätzlich aber nicht verpflichtend: 
Lehnert et al. in Gschwend (2007): 
39-62] 

5 23.05. Literaturrecherche & Literaturverwal-
tung (Reppert) 

Kalina et al. (2003): 74-109 

Stykow (2020): 170-186. 

6 30.05. Praxis guten wissenschaftlichen Arbei-
tens (Pschierer) 

Kalina et al. (2003): 149-162 
Zitierrichtlinie d. FG Mannheim 
2007 

[Zus: Stykow (2020): 264-275] 



 

 

7 13.06. Texte richtig lesen (Kearney) Kalina et al. (2003): 64-73 

Stykow (2020): 51-90.   

[Zus: Schmitz (2012): 9-27; Edwards 
(2015): 1-10.]                     

8 20.06. Typische Forschungsdesigns in der Po-
litikwissenschaft (Kearney) 

Behnke et al. (2010): 49-96 

[Zus: Gschwend und Schimmelfen-
nig 2007: 13-35] 

9 27.06. Wie erstellt und hält man ein Referat? 
(Pschierer) 

Schlichte & Sievers (2015): 115-132. 

[Zus: Kalina et al. (2003): 126-136] 

10 04.07. Wie schreibt man eine Hausarbeit? 
(Seifert) 

Plümper (2008): 79-127 

[Zus: Alemann und Forndran (2005): 
80-113 
Kalina et al. (2003): 137-174 
Stykow (2020): 239-288] 

11 11.07. Kompetenzen für den Arbeitsmarkt  Wagner et al. in Lauth (2012) 

12 18.07. Besprechung Evaluation & Feedback  

 flexi-
bel 

Bibliotheksführung 

https://vc.uni-bam-
berg.de/course/view.php?id=48889  

TEST machen und bestandenen Test 
bis zum 18.07.22 im VC unter Abga-
belink einreichen! 

 

Präsentationen 
Die Studierenden werden in Kleingruppen aufgeteilt. Diese soll für den Ihnen zugewiesenen 
Termin ein Geschehnis der Tagespolitik aufbereiten und mit Hilfe von Thesen eine Verknüp-
fung zu politikwissenschaftlicher Forschung aufbauen. Diese präsentieren Sie dann im Prose-
minar. Ziel ist es, anhand der Präsentation tagesaktuelle Ereignisse zu diskutieren und in den 
politikwissenschaftlichen Rahmen einzuordnen. Der Vortrag sollte maximal 10 Minuten dau-
ern. Das Referat wird nicht benotet. 

Einführende Literatur 
Alemann, Ulrich von/ Forndran, Erhard (2005): Methodik der Politikwissenschaft. Eine Ein-

führung in Arbeitstechnik und Forschungspraxis. Stuttgart, Kohlhammer. 

Behnke, Joachim, Baur, Nina, Behnke, Nathalie (2010): Empirische Methoden der Politikwis-
senschaft. Paderborn [u.a.], Schöningh. 



 

 

Berg-Schlosser, Dirk/ Stammen, Theo (2013): Politikwissenschaft: Eine grundlegende Einfüh-
rung. Baden-Baden, Nomos Verl.-Ges. 

Bernauer, Thomas et al. (2013): Einführung in die Politikwissenschaft. Baden-Baden, Nomos 
Verl.-Ges. 

Beyme, Klaus von (2000): Die politischen Theorien der Gegenwart. Eine Einführung. Wiesba-
den, Westdt. Verlag. 

DFG 2013: Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis. Weinheim, WILEY-VCH Verlag. 

Edwards, Paul N. (2015): How to Read a Book, v5.0. University of Michigan School of Infor-
mation. http://pne.people.si.umich.edu/PDF/howtoread.pdf 

Gschwend, Thomas Hg. (2007): Forschungsdesign in der Politikwissenschaft. Probleme, Stra-
tegien, Anwendungen. Frankfurt [u.a.], Campus-Verlag. 

Hartmann, Jürgen (2012): Politische Theorie. Eine kritische Einführung für Studierende und 
Lehrende der Politikwissenschaft. Wiesbaden, VS Verlag für Sozialwissenschaften. 

Kalina, Ondřej et al. (2003): Grundkurs Politikwissenschaft: Einführung ins wissenschaftliche 
Arbeiten. Wiesbaden, Westdt. Verlag. 

Lauth, Hans-Joachim Hg. (2012): Politikwissenschaft: Eine Einführung. Paderborn [u.a.], 
Schöningh. 

Nolt, John/ Rohtayn, Dennis/ Varizi, Achille (1998): Schaum’s Outlines – Logic. New York, 
McGraw-Hill 

Patzelt, Werner J. (2007): Einführung in die Politikwissenschaft. Grundriss des Faches und 
studiumbegleitende Orientierung. Passau, Wiss.-Verl. Rothe. 

Plümper, Thomas (2008): Effizient schreiben. Leitfaden zum Verfassen von Qualifizierungsar- 
beiten und wissenschaftlichen Texten. München, Oldenbourg. 

Rattinger, Hans (2009): Einführung in die Politische Soziologie. München, Oldenbourg. 

Rosenberg, Jay F. (1992): Philosophieren. Ein Handbuch für Anfänger. Frankfurt/Main, Vit-
torio Klostermann. 

Schmitz, Wolfgang (2012): Schneller lesen - besser verstehen. Reinbek bei Hamburg, Ro-
wohlt- Taschenbuch-Verl. 

Schlichte, Klaus (2005): Einführung in die Arbeitstechniken der Politikwissenschaft. Opladen, 
Leske + Budrich. 

Schlichte, Klaus und Julia Sievers (2015): Einführung in die Arbeitstechniken der Politikwis-
senschaft. Wiesbaden: Springer. 3. überarb. Auflage. 

Simonis, Georg/ Elbers, Helmut (2011): Studium und Arbeitstechniken der Politikwissen-
schaft. Wiesbaden, VS Verl. für Sozialwissenschaften. 

Stykow, Petra (2020): Politikwissenschaftlich arbeiten. Paderborn, UTB. 

Tetens, Holm (2004): Philosophisches Argumentieren. Eine Einführung. München: C.H. B 



 

 

Westle, Bettina (2009): Methoden der Politikwissenschaft. Baden-Baden, Nomos. 


